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Niederschrift über die 40. Sitzung des Rates  

der Stadt Coesfeld vom 29.01.2004, 17:00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal, ULF, Bernhard-von-Galen-Straße 10  

 
 

Anwesenheitsverzeichnis: 
 

Bürgermeister anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Öhmann, Heinz X  TOP 1 nö. S. 
 

Ratsmitglieder anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Allewelt-Bolwerk, Brigitte X   
Borgelt, Erwin X  TOP 6 ö.S. 
Borgert, Elisabeth X   
Bücking, Thomas X   
Chille, Karl X   
Cramer, Maria X   
Exner, Brigitte X   
Freckmann, Christian X   
Frieling, Norbert X   
Gerdemann, Marita X   
Goerke, Dieter X   
Hagemann, Norbert X   
Klöpper, Hendrik X   
Leimkühler-Bauland, Hannelore X   
Locher, Maria X   
Nolte, Klemens X   
Ottmann, Burckhard X   
Quiel, Michael X   
Rademacher, Ulrich X   
Schneider, Klaus X   
Senger, Dietmar X   
Sühling, Heinrich X   
Wilken, Gerold X   
Woltering, Margret X   
Böcker, Hildegard X   
Büscher, Karlheinz X   
Grützner, Ursula X   
Nielsen, Ralf X   
Rungenhagen, Wolfgang X   
Schürhoff, Horst X   
Stallmeyer, Thomas X   
Walfort, Inge X   
Zimmerhof-Sparwel, Birgitta X   
Ahrendt-Prinz, Charlotte X   
Potthoff, Irmgard X   
Skornitzke, Wolfgang X   
Schall, Sybille X   
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Von der Verwaltung anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

1. Beigeordneter Backes X   
Herr Richter (FBL 14) X   
Herr Schlickmann (FBL 20) X   
Frau Kersen (FB 10) X   
 
 
Herr Höning als Schriftführer. 
 
Herr Bürgermeister Öhmann eröffnet um 17:05 Uhr die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ein-
berufung sowie die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
 
Die Sitzung endet um 18:30 Uhr. 
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A) Öffentliche Sitzung 
 
1. Mitteilungen des Bürgermeisters und Bericht der Verwaltung 

 
Vorlage 20/2004 

2. Satzung für die Durchführung von Bürgerentscheiden 
 
Vorlage 365/2003 

3. Zulässigkeit des Bürgerbegehrens gem. § 26 Abs. 6 Satz 1 GO NRW zur 
Weiterführung der Schulstandorte der Grundschulen Martinschule und Ja-
kobischule  
 
Vorlage 19/2004 

4. Bürgerentscheid gem. § 26 Abs. 6 GO NRW zur Weiterführung der Schul-
standorte der Grundschule Martinschule und Jakobischule 
 
Vorlage 22/2004 

5. Verwendung der Haushaltsausgabereste (Jahresabschluss 2003) 
 
Vorlage 18/2004 

6. Kenntnisnahme nicht erheblicher über- und außerplanmäßiger Ausgaben 
gemäß § 82 GO NRW 
 
Vorlage 17/2004 

7. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 108 "Großer Esch" Coesfeld Lette 
 
Vorlage 332/2003/E1 

8. 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 40 "Niemergs Weide" 
 
1. Bericht über die Bürgeranhörung 
2. Beratung und Beschlussfassung über Anregungen und Bedenken von 

Trägern öffentlicher Belange im Rahmen der frühzeitigen Anhörung 
3. Beschluss zur Durchführung der öffentlichen Auslegung 
 
Vorlage 369/2003 

 

Anfragen 
 
 
B) Nichtöffentliche Sitzung 
 
1. Verkauf eines Wohnbaugrundstückes im Baugebiet "An der Loburg" 

 
Vorlage 6/2004 

 

Anfragen 
 

Pressemitteilungen 
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Erledigung der Tagesordnung: 
 
 
A) Öffentliche Sitzung 
 
 
Es besteht Einvernehmen unter den Ratsmitgliedern, die Tagesordnung im öffentlichen Sit-
zungsteil um den Tagesordnungspunkt „Kompromissvorschlag der Elterninitiative zur 
Erhaltung der Grundschullandschaft in der Stadt Coesfeld“ zu erweitern und als Tages-
ordnungspunkt 4 zu beraten. Die Reihenfolge der anschließenden Tagesordnungspunkte 
verschiebt sich entsprechend.  
Diese Sitzungsvorlage sowie die Vorlagen Nr. 365/2003/E1 „Satzung zur Durchführung 
von Bürgerentscheiden“ , Nr. 22/2004/E1 „Bürgerentscheid gemäß § 26 Abs. 6 GO 
NRW zur Weiterführung der Schulstandorte der Grundschulen Martinschule und Ja-
kobischule“ und Nr. 6/2004/E1 „Verkauf eines Wohngrundstücks im Baugebiet – An 
der Loburg“ haben die Ratsmitglieder zu Beginn der Sitzung als Tischvorlage erhalten. 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
Vorl. 20/2004 

 Mitteilungen des Bürgermeisters und Bericht 
der Verwaltung 

 
Herr Bürgermeister Öhmann informiert die Ratsmitglieder über die positive Resonanz, die er 
im Rahmen der Übergabe weihnachtlicher Präsente an die ältesten Bürgerinnen und Bürger 
Coesfelds erhalten habe. 
 

Abstimmungsergebnis zur Kenntnis genommen 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
Vorl. 365/2003 

 Satzung für die Durchführung von Bürgerent-
scheiden 

 
Die der Einladung zur Ratssitzung als Anlage der Sitzungsvorlage beigefügte Satzung für die 
Durchführung von Bürgerentscheiden in der Stadt Coesfeld wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
Vorl. 19/2004 
 

 Zulässigkeit des Bürgerbegehrens gem. § 26 
Abs. 6 Satz 1 GO NRW zur Weiterführung der 
Schulstandorte der Grundschulen Martinschule 
und Jakobischule 

 
Es wird beschlossen, dass das Bürgerbegehren zur Weiterführung der Schulstandorte der 
Grundschulen Martinschule und Jakobischule zulässig ist (§ 26 Abs. 6 Satz 1 GO NRW). 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
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Punkt 4 der Tagesordnung 
Vorl. 27/2004 
 

 Kompromissvorschlag der Elterninitiative zur 
Erhaltung der Grundschullandschaft in der 
Stadt Coesfeld 

 
Es wird beschlossen, den Kompromissvorschlag der Elterninitiative zur Erhaltung der Grund-
schullandschaft in der Stadt Coesfeld nicht anzunehmen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
Vorl. 22/2004 
 

 Bürgerentscheid gem. § 26 Abs. 6 GO NRW zur 
Weiterführung der Schulstandorte der Grund-
schule Martinschule und Jakobischule 

 
Vor Eintritt in die Beratung erläutert Herr Hesse als Vertreter des Bürgerbegehrens die 
Standpunkte des Begehrens. Zudem bedankt er sich für die zwar kontroverse aber stets 
sachliche und offene Diskussion mit der Verwaltung. 
 
Beschluss (1) 
 
Es wird beschlossen, dem Bürgerbegehren zur Weiterführung der Schulstandorte der 
Grundschulen Martinschule und Jakobischule nicht zu entsprechen (§ 26 Abs. 6 Satz 3 GO 
NRW). 
 
Die in dem dann durchzuführenden Bürgerentscheid zu stellende Frage lautet wie folgt: 
 
“Soll der Schulbetrieb an den Schulstandorten der Grundschulen Jakobischule und 
Martinschule in Coesfeld 
 

- entgegen dem Ratsbeschluss vom 16.10.2003, die Schulen spätestens zum 
30.06.2007 (Jakobischule) bzw. 30.06.2008 (Martinschule) zu schließen – 

 
weitergeführt werden?“ 
 
Beschluss (2) 
 
Der Bürgerentscheid findet entsprechend dem der Sitzungsvorlage 365/2003/E1 als Anlage 
beigefügten Entwurf der Satzung für die Durchführung von Bürgerentscheiden in der Stadt 
Coesfeld (Entwurf vom 27.01.2004) am Sonntag, dem 25.04.2004, in der Zeit von 08.00 
Uhr bis 18.00 Uhr statt. 
 

Ergebnis Beschluss (1): 28 Ja-Stimmen 
10 Nein-Stimmen 
00 Enthaltungen 

Ergebnis Beschluss (2): einstimmig beschlossen 
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Punkt 6 der Tagesordnung 
Vorl. 18/2004 

 Verwendung der Haushaltsausgabereste (Jah-
resabschluss 2003) 

 
Die Verwendung der in der Einladung zur Ratssitzung als Anlage der Sitzungsvorlage aufge-
führten Haushaltsausgabereste, die im Rahmen des Jahresabschlusses 2003 gebildet wer-
den sollen, wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
Vorl. 17/2004 
 

 Kenntnisnahme nicht erheblicher über- und 
außerplanmäßiger Ausgaben gemäß § 82 GO 
NRW 

 
Die der Einladung zur Ratssitzung beigefügte Aufstellung über die nicht erheblichen über- 
und außerplanmäßigen Ausgaben werden in der Sitzung erläutert. 
 

Abstimmungsergebnis zur Kenntnis genommen 
 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
Vorl. 332/2003 
 

 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 108 
"Großer Esch" Coesfeld Lette 

 
Es wird beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 108 "Großer Esch" auf Grundlage des städte-
baulichen Entwurfes des Büros Raumplan Aachen zu entwickeln. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 108 "Großer Esch" wird gemäß § 2 BauGB aufgestellt. 
 
Der Geltungsbereich wird durch die zukünftige Umgehungsstraße, durch die Coesfelder 
Straße und durch das vorhandene Wohngebiet "Im großen Esch" umgrenzt. 
 
Die genaue Abgrenzung ist dem der Einladung zur Sitzung des Bezirksausschusses vom 
04.12.2003 beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen. 
 
Die Bürger und die Träger öffentlicher Belange werden auf der Grundlage der vorliegenden 
Unterlagen gemäß §§ 3 und 4 BauGB beteiligt. 
 
Im Rahmen der weiteren Planungen wird insbesondere geprüft: 
 

• die Lage des Weges (Zur Stegge) für die Landwirtschaft, 
• der Anschlusspunkt an die Coesfelder Straße und 
• die Entsorgung des Abwassers. 

 
Abstimmungsergebnis 35 Ja-Stimmen 

00 Nein-Stimmen 
03 Enthaltungen 
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Punkt 9 der Tagesordnung 
Vorl. 369/2003 
 

 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 40 
"Niemergs Weide" 
 
1. Bericht über die Bürgeranhörung 
2. Beratung und Beschlussfassung über Anregun-

gen und Bedenken von Trägern öffentlicher Be-
lange im Rahmen der frühzeitigen Anhörung 

3. Beschluss zur Durchführung der öffentlichen 
Auslegung 

 
Das Protokoll der Bürgeranhörung vom 18.11.2003 wird zur Kenntnis genommen. Die Nie-
derschrift über den Erörterungstermin liegt als Anlage bei. 
 
Es wird beschlossen, die Anregungen und Bedenken des Kreises Coesfeld -Untere Land-
schaftsbehörde- nicht zu berücksichtigen.  
Die Stellungnahme liegt als Anlage zu diesem Tagesordnungspunkt der Einladung zur Sit-
zung des Ausschusses für Umwelt, Planen und Bauen vom 28.01.2004 bei. 
 
Die Anregungen und Bedenken der Stadtwerke werden berücksichtigt. Der Hinweis bzgl. 
der Löschwasserversorgung wird zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahme liegt als Anlage zu diesem Tagesordnungspunkt der Einladung zur Sit-
zung des Ausschusses für Umwelt, Planen und Bauen vom 28.01.2004 bei. 
 
Die Anregungen und Bedenken des Fachbereiches 70 werden berücksichtigt. 
Die Stellungnahme liegt als Anlage zu diesem Tagesordnungspunkt der Einladung zur Sit-
zung des Ausschusses für Umwelt, Planen und Bauen vom 28.01.2004 bei. 
 
Die Anregungen und Bedenken des Abwasserwerkes der Stadt Coesfeld werden berück-
sichtigt. 
Die Stellungnahme liegt als Anlage zu diesem Tagesordnungspunkt der Einladung zur Sit-
zung des Ausschusses für Umwelt, Planen und Bauen vom 28.01.2004 bei. 
 
Der Entwurf der 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 40 "Niemergs Weide" einschließlich 
der textlichen Festsetzungen und der Entwurf der Begründung werden beschlossen. Die öf-
fentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB ist durchzuführen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 


